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Schlaf 

EinschlafproblemeBevor ein homöopathischer Behandlungsver-such gemacht wird, sollten einige allgemeine Vo-raussetzungen für einen gesunden Schlaf beach-tet werden:  Regelmäßigkeit: Das Kind sollte möglichst immer zur gleichen Zeit schlafen gehen.  Abendessen: Die letzte Mahlzeit sollte ausreichend lange zurücklie-gen. Keine aufputschenden Getränke (Cola, Eistee) oder wachma-chende Teesorten trinken.  Sorgen besprechen: Wenn konkrete Sorgen, z. B. Angst vor der Schule, bevorstehende Prüfung, Ärger mit Mitschülern o. ä. vorlie-gen, ist es sehr wichtig, alle Sorgen auszusprechen und soweit mög-lich auch einen Lösungsweg zu besprechen; nicht mit wichtigen, ungelösten Fragen einschlafen.  Rituale: Kinder benötigen einen bestimmten Ablauf beim Schlafen-gehen: Zähneputzen, Bücher lesen usw.  Kinderzimmer: Für eine ruhige, entspannende Schlafumgebung sorgen, Smartphones abschalten. 
Wenn dies nicht ausreicht, können folgende homöopathische Arznei-en unterstützend und lindernd zur Anwendung kommen: 

Arznei Beschreibung Dosierung

Coffea  Das Kind ist hellwach und sprudelt 

vor Ideen, gleichzeitig erschöpft und 

müde, kann aber weder ein- noch 

durchschlafen. 

3 Globuli D6 vor 

dem Schlafen-

gehen



Avena sativa Nervöse Erschöpfung durch Überla-

stung, Sorgen und Stress in der Schule, 

Schlaflosigkeit mit nervösem Herzklop-

fen. 

3 Globuli D6 vor 

dem Schlafen-

gehen

Ambra Nervöse Überempfindlichkeit, Ge-

reiztheit, kann vor lauter Sorgen nicht 

schlafen und muss ständig wieder auf-

stehen. 

3 Globuli D6 vor 

dem Schlafen-

gehen

Durchschlafprobleme Wenn das Kind nicht durchschläft, kann dies zahlreiche Ursachen haben: Albträume, Ängste, Kummer, Einnässen und vieles mehr. Nicht nur die Nächte sind gestört und voller Unruhe, sondern auch tagsüber kommt es zu vielen Problemen wie Müdigkeit mit Konzen-trationsstörungen im Schulunterricht, Leistungsminderung, erhöhter Infektanfälligkeit usw. Für eine homöopathische Konstitutionstherapie ist es wichtig zu erfra-gen, welche Ursache dahinter steckt (Ängste, Sorgen, Träume), zu wel-chen Zeiten das Kind aufwacht und welche Begleitsymptome vorliegen (Zähneknirschen, besondere Schlafposition, Schwitzen, Durst, Schlaf-wandeln usw.). Wenn keine näher zu charakterisierende Durchschlafstö-rung vorliegt, kann ein Versuch mit folgenden Arzneien gemacht werden:
Arznei Beschreibung Dosierung

Coffea  Das Kind ist hellwach und sprudelt vor 

Ideen, gleichzeitig erschöpft und müde, 

kann aber weder ein- noch durchschlafen.

3 Globuli D12 vor 

dem Schlafen-

gehen

Cypripedium Das Kind wacht mitten in der Nacht 

auf, ist gut gelaunt und möchte am 

liebsten spielen.

3 Globuli D12 vor 

dem Schlafen-

gehen
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MorgenmuffelMehr als die Hälfte der Menschen sind so genannte „Abendmen-schen“: Diese Eigenheit ist konstitutionell bedingt und begleitet uns das ganze Leben hindurch. Abendmenschen können länger aufblei-ben, sind aber morgens meist unausgeschlafen. Oft haben die Kinder beim Frühstück keinen richtigen Hunger und wirken schlecht ge-launt. Eine homöopathische Selbstbehandlung ist nicht zu empfehlen.  Einige Tipps können allerdings weiterhelfen:  Rechtzeitig schlafengehen, möglichst immer zur gleichen Zeit.  Die Schlafumgebung sollte möglichst ruhig sein.  Zum Wachwerden benötigen die Kinder morgens viel Licht, damit die körpereigene Regulation angeregt wird.  Kneippsche Güsse zur Anregung des Kreislaufs.
Inzwischen ist wissenschaftlich bewiesen, dass der frühe Schulbeginn um 8:00 Uhr morgens für „Abendmenschen“ ungeeignet ist. Eine Ver-schiebung des Schulbeginns um nur 30 Minuten würde zu weniger Verspätungen, besserer Leistungsfähigkeit und geringerer Infektanfäl-ligkeit führen – und damit natürlich auch zu einer besseren Laune! 
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Schule und Lernen

„Montagmorgenbauchschmerz“ „Mama, ich habe Bauchweh und kann nicht in die Schule gehen!“ Vielen Eltern wird diese Beschwerde ihres Kindes bekannt vorkom-men. Oft kommt nach einem gemütlichen Wochenende der „Mon-tagmorgenbauchschmerz“. Dabei ist meist nicht genau zu erfragen, was das genaue Problem ist: Hat das Kind möglicherweise Angst vor einem bestimmten Lehrer? Vor einer bestimmten Schulstunde? Vor dem Schwimmunterricht? Liegt eine Verstopfung oder eine Aller-gie vor? Die Bauchschmerzen – oder andere Beschwerden – sollten unbedingt ernst genommen und mit dem Kind besprochen werden. Wenn sich derartige Beschwerden häufen und tatsächlich viele Schul-tage verpasst werden, sollte das Kind beim Arzt zur medizinischen Abklärung vorgestellt werden. Gegebenenfalls kann eine konstitutio-nelle homöopathische Therapie begonnen werden (siehe auch Kapitel „Bauchschmerzen“).
Prüfungsangst Viele Kinder leiden unter Ängsten und Schlaflosigkeit besonders vor Prüfungen, vor mündlichen wie vor schriftlichen Aufgaben. Homöo-pathisch kann ein Versuch mit folgenden Arzneien gemacht werden: 
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